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Ergebnisprotokoll Treffen Familienzentrum 21.4.2009 
 
Anwesend 
Frau Bauer Projektleitung, Eltern Villa Kinderbunt: Frau Lippott, Frau Kuhlmann-Stierl, 
Frau Schrettlinger, Herr Glaser, Eltern Pusteblume: Frau Rajan, Team Villa Kinderbunt: 
Frau Beyl, Frau Geißler, Frau Reitter-Stengel, Frau Koch, Frau Speitelsbach, Frau 
Jaißle, Frau Mallasch, Frau Hafner 
Kooperationspartner. Frau Foshag Jugendamt Heilbronn, Frau Glaser Rechtsanwältin, 
Frau Klein Verwaltung Cleebronn, Frau Lieberherr Leiterin Pusteblume, Frau Sterkel 
Fachberatung für die evangelischen Kindertageseinrichtungen im Bezirk. 
Trägervertreter: Herr Pfarrer Schäffer, Frau Röther(Kirchengemeinderat) 
1. Begrüßungsrunde 

Was treibt mich gerade um im Blick auf das Familienzentrum? 
Was möchte ich heut Mittag erreichen? 

 

2. Berichte aus den Interessengruppen mit Austausch 
 

Gruppe Erziehungspartnerschaft 
Ansprechpartner: Frau Kuhlmann- Stierl 
 

Die Gruppe traf sich 1xmal, dann wurden die Ergebnisse mit Elternbeirat, 
Interessierten, Team und Fachberatung bei einem gemeinsamen Treffen vorgestellt 
und diskutiert. 
 

Was wünschen sich Eltern? 
- Mehr Kontakt zu den Erzieherinnen  
- Mehr Raum um Fragen und Anliegen zu besprechen 
- 1 Entwicklungsgespräch zu wenig 
- Elternsprechstunde 

• Erzieherinnen 
• Eltern 
• Beratung 

- Erziehungsfragen großes Thema: 
o Bereits mit Schwangerschaft oder Elternkind Kreis im Familienzentrum 

beginnen 
Familienzentrum als Stelle zum Nachfragen 

- Weiterbildung für Eltern und Erzieherinnen 
- Kinder in der Pubertät 
- Bildung, Weiterbildung, Austausch untereinander  
- Beratung durch Jugendamt 

o Vorurteile abbauen durch Öffentlichkeitsarbeit 
- Angebote mit Kinderbetreuung 

o Auch vormittags 
- Eltern können Ressourcen einbringen 
- Transparenz herstellen: Infowand, Flyer, Adressenlisten… 

        Literatur 
- Raum für Begegnung und Kontakt schaffen 
- Erziehungshaltung  

o Eltern werden als Experten wahrgenommen  
o Begegnung auf Augenhöhe 
o Vertrauen und Sicherheit aufbauen 

- Kennenlernen der Familie 
o Eingewöhnung 
o Kind und Familie besser verstehen 
o Großeltern 
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- Elterninfo WIE? 
- Elternbeirat 
- Eltern einbinden 

o Eltern für Mitarbeit ansprechen 
o Einladung zur partnerschaftlichen Zusammenarbeit 

Geben und Nehmen 
- Ressourcenfrage klären 

 
Austausch 
Die Gruppe traf sich 1xmal, dann Vorstellung der Ergebnisse mit Elternbeirat, Team 
und Frau Sterkel auf einem gemeinsamen Treffen 
 

Idee Frau Sterkel: Flurdienst einführen, als Ansprechperson 
• Willkommen heißen 
• Wahrgenommen werden 

Idee: Elternabend zur Erziehungspartnerschaft Januar 2010 
• Rollenspiel zum Thema  

Idee: Schwarzes Brett/Personalinfo 
• Wer ist heute da? 
• Mitarbeiter/ Praktikanten 

 

Wichtig: Erziehungspartnerschaft auch gemeinsam mit der Schule angehen 
 

 
 
Gruppe Betreuung 
Ansprechpartner: Frau Koch 
- Infoveranstaltung für Tagesmütter durch das Landratsamt 

o Eltern, Erzieherinnen werben bei den Eltern 
o Persönliche Ansprache 

- Knut Zentrale schaffen 
o Telefonzentrale in Kirche/Kiga 

Kompetenter Ansprechpartner für kurzfristige Betreuung 
Austausch 
KNUT Umsetzung: 7 Familien und ein Handy(+ Telefonliste)  
damit könnte gleich gestartet werden 
 

- Senioren/ Hausfrauen/Hausmänner aktivieren zur Mitarbeit  
- Angebote auch für Schulkinder 
- 2 Schienen fahren 

o Tagesmütter(ganze Tage, regelmäßig) 
o Nachbarschaftliche Ebene(Babysitterdienste) 

WICHTIG:  rechtliche Situation klären,  
Haftpflichtversicherung klären bei Elterninitiative  
Angebot Wer sich an KNUT beteiligen will, kann seinen Haftpflichtvertrag 
daraufhin von Herrn Stierl überprüfen lassen, er ist Fachmann 

Frau Sterkel spricht mit Stelle für Babysitterdienste (Familienbildungsstätte Besigheim) 
um einen Kurs anbieten zu können 
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Gruppe Veranstaltungen 
Ansprechpartner: Herr Schäffer 

- Ideen für Veranstaltungen im Familienzentrum 
- Elterntraining 

Jählich stattfindene Kurse, Anschreiben über die Gemeinde 
 Triple P-Kurs Start September/Diakonische Bezirksstelle 
 Incredible years Diakonische Jugendhilfe- Kinder ab 3 
 Auf eigenen Beinen stehen für den Beginn der Elternzeit   

     Kinder bis 3 Jahren 
Frau Hafner und Frau Döbler(Kiga Pusteblume) nehmen Ende April 
zum Thema an einer Weiterbildung teil. 

- Vorträge 
- 3x jährlich 
- Psychologische Beratungsstelle 
- 1. Idee: Herbst zum Thema Bindung mit Randi Speer(Psychologin) 

- Weitere Angebote für Kontakt und Begegnung 
 Zum Beispiel: 

o Kochkurse gut, gesund und günstig 
 In Kooperation mit VHS keine Konkurrenz 

o Grillstelle bauen 
o Garten umgraben mit NABU oder Landfrauen 

- Gottesdienste 2-3 jährlich in der Turnhalle 
niederschwellig 
für Familien mit kleinen Kindern 
anderer Ort, mehr Raum 
Ort für Kinder und Familien,maximal 45 Minuten 
Laternenlauf als Start für beide Kigas 

- Elternabend Erziehungspartnerschaft 
- Kooperation mit Arbeitsstelle Familie: Vorlese Opa/Oma 
- Idee Frau Glaser Rechtsberatung 2x im Monat vormittags/nachmittags oder auch  
  abends im Familienzentrum gegen geringe Gebühr anbieten 
Austausch 
Fand bereits während des Vortragens statt.  
Die Gemeinde stellt der Villa Kinderbunt ein Gartengrundstück zur Bearbeitung zur 
Verfügung  
Wir suchen:  Gärtner/Inn der/die Lust und Laune hat, mit oder auch mal ohne 
unsere Kinder dieses Stück zu bearbeiten. 
Für die Gestaltung des 1.Gottesdienstes wird ein Team aus Eltern/Erziehern und 
Kirchengemeinde gebildet  
 

Gruppe Öffentlichkeitsarbeit 
Ansprechpartner: Herr Schäffer 
Ergebnisse: 

- Logo für Familienzentrum ist entworfen 
Logo wie Kirchengemeinde  Wiedererkennungswert, allerdings Familie auf dem 
Fisch auch Schriftzug Ganz dicht dran 

o Für beide Einrichtungen gleich, ersetzt die bisherigen Logos 
Beschluss fassen, damit Logo fertig gestellt werden kann. 

- Konzeption Familienzentrum geschrieben - Für den Antrag an Landeskirche Mittel 
für FZ. 
- Schaukasten für Villa Kinderbunt anschaffen 
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- Flyer für FZ mit 4 Spalten: Begegnung, Betreuung, Beratung, Bildung 
wird entworfen. 

 Rückseite: Logo und Titel und 3 Spalten mit Infos zum Teil mit Gesichtern 
 Kontakte in Cleebronn 
 Kontakte im Zabergäu 
 Kontakte im Landkreis 

- Neue Internetadresse: www.familienzentrum-cleebronn.de 
- Offizieller Startschuss: 

o Flyer fertig 
o Veranstaltungen für den Herbst geplant 
o Gottesdienst am 19.7.2009 

  19.7.2009 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschließender Vorstellung 
  Familienzentrum und Mittagessen 

o Kurze Infos 
o Offene Tür, kommt rein macht mit 
o Grußworte 
o Präsentation mit Ständen? 
o Projektteam soll sichtbar werden 
o Gartenaufsicht durch Erzieherinnen 

Austausch: 
Idee: Button mit Logo gestalten 
Gespräch mit der Kommune suchen, Einzelgespräche auch mit Gemeinderäten, um 
besser zu informieren 
Gruppe Räume 
Ansprechpartner: Herr Glaser 
- Fragebogen zur Raumsituation 

o Was ist pädagogisch notwendig/sinnvoll 
o Raumressourcen 
o Möglichkeiten im Familienzentrum 
o Wünsche 

- 1. OG, Dachgeschoss, Keller auf Möglichkeiten geprüft 
- Vorschläge unter Einbeziehung des Gemeindehauses- kurzfristige Maßnahmen 

o Vorträge im Gemeindehaus 
o Elterntreffpunkt im Bereich Bällebad(wird in den Keller verlegt) 
o 2. Garderobe wird in Denkwerkstatt umgestaltet 
o Gruppenraum/Mittelraum Falttrennwand wird durch Leicht 

Bauständerwand ersetzt 
- Langfristige Ideen 

o Jetziger WC Trakt 
• Abtrennung mit Leichtbauwand 
• Waschmöglichkeiten in verschiedenen Höhen 
• WC für Erwachsene 

o Fehlender Garderobenplatz 
 Erkervariante mit Unterkellerung 

o Zusätzlicher Raum im UG 
Austausch: 
Weitere Schritte: 
Gespräch mit der Kommune suchen, als Eigentümerin des Hauses 
Finanzielle Ressourcen zur Finanzierung finden(80-100.000 Euro für beide 
Maßnahmen) 

http://www.familienzentrum-cleebronn.de/
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3. Verantwortlichkeiten 
Es wurden Ansprechpersonen für die einzelnen Interessengruppen benannt. Wenn 
andere Eltern, Interessierte oder weitere Kooperationspartner an den Gruppen 
Interesse haben und helfen wollen, das Familienzentrum weiter zu entwickeln, können 
sie sich direkt an die jeweiligen Ansprechpartner wenden. 
Folgende Personen sind ansprechbar: 
Gruppe Erziehungspartnerschaft  Frau Annegret Kuhlmann-Stierl 
Gruppe Betreuung    Frau Olga Koch 
Gruppe Veranstaltungen   Pfarrer Andreas Schäffer 
Gruppe Öffentlichkeitsarbeit  Pfarrer Andreas Schäffer 
Gruppe Räume    Herr Kai Glaser 
 
4. Abstimmung Pojektfahrplan 
 
Projektfahrplan Familienzentrum Cleebronn Jahr 2009 

Aufgaben Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 
Gruppenstruktur- 
Veränderung gestalten 
 

    Start 
Kleinkind- 
Betreuung 

   

Vorbereitung 
Eröffnungsveranstaltung 

       

Gruppe Räume 
Elternaktion 
Umbau des Bällebades 

Elterntreffpunkt 
einrichten 

     

Gruppe 
Öffentlichkeitsarbeit 
erstellt Flyer 

       

Gruppe 
Öffentlichkeitsarbeit 
T-Shirts 

  

Offizieller 
Start des 
Familien-
Zentrums 
 
Sonntag 
19.Juli      

Gruppe Veranstaltungen 
    

Vortrag 
Bindungen 

 Elternkurs Auf 
eigenen Beinen 

stehen Kinder 0-3 
Jahre 

 

Gruppe  
Betreuung 
 

   
KNUT startet 

Gruppe Veranstaltungen 
gemeinsam mit den 
Familienzentren 

      Laternenfest 
15.November 

 

Gesamte Projektgruppe 
feiert 

      „Bergfest“ im 
Gemeindehaus 

 

 

 
5.Nächster Termin  
Montag, 2. November 14.00Uhr -18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Bitte vormerken 


